
Krieger

Die Welt, sie wird gerettet werden,

von einem Mann mit Satansblick –

vor Zerstörung und brutalen Gebärden,

bricht er Monstern und Teufeln das Genick …

Hoch zu Ross, gibt er die Sporen,

sein Kampfschrei hört sich abartig an.

Wer in die Quere kommt, der ist verloren,

ein Schwert köpft und sticht alles was es kann.

Unermüdlich, wie im Rausch,

eine Schlacht zwischen David und Goliath,

lässt kein einziges Blutbad aus,

ist äußerst gnadenlos und rabiat.

Wer hat den Krieger auf die Erde gesandt,

unverwundbar schlägt er sich durch –

ist mit Gott oder dem Teufel verwandt,

kennt keinerlei Gnade, erst recht keine Furcht …
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